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Kleine Anfrage 2178 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Rettungskräfte in Nettetal mit Messer attackiert – Täter rief sie selbst zur Hilfe 
 
Am Freitag, den 23.06.2023, soll ein 21-jähriger Mann aus Nettetal in Wevelinghoven mit 
einem Messer randaliert haben. Gegen 20:50 Uhr alarmierte der Tatverdächtige selbst den 
Rettungsdienst und gab an Hilfe zu benötigen, da er sich selbst verletzen wolle1. Die 
Einsatzkräfte vom Rettungsdienst fanden den Mann bei einer alten Tankstelle, doch dieser 
griff die Einsatzkräfte kurzerhand mit einem Messer an. Die Mitarbeiter des Rettungsdienstes 
zogen sich aufgrund der Gefahrenlage zurück und zogen die Polizei hinzu. Zivile Beamte der 
Viersener Polizei fanden den Gesuchten im Laufe der Fahndung nahe des „Alleenradweges“2. 
Als die Beamten den Mann stellten, griff er wiederum zum Messer und versuchte die Polizisten 
zu verletzen. Infolgedessen fielen Schüsse durch die Kriminalbeamten, wovon der Angreifer 
durch einen Schuss ins Bein schwer verletzt wurde. Er wurde daraufhin sofort in ein 
Krankenhaus gebracht und behandelt. Der Mann soll derzeit wieder stabil sein. Ein Sprecher 
der Polizei sagte zu dem Vorfall: „Um den Angriff abzuwehren, musste die Schusswaffe 
eingesetzt werden“3. Aus Gründen der Neutralität ermittelt nun die Polizei Mönchengladbach 
im Auftrag der Krefelder Staatsanwaltschaft, um die Hintergründe der Tat und eine 
Rechtfertigung des Schusswechsels zu prüfen. 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen zu 

dem oben genannten Vorfall? (Bitte Tatverdächtigen, Tathergang, Vorstrafen des 
Tatverdächtigen, Straftatbestände, Staatsbürgerschaften des Tatverdächtigen, seit 
wann der Tatverdächtige im Besitz der deutschen Staatsbürgerschaft ist, Vornamen und 
Mehrfachstaatsangehörigkeit bei einem deutschen Tatverdächtigen und sonstige 
polizeiliche Erkenntnisse über den Tatverdächtigen nennen.) 

 
2. Zu wie vielen Angriffen gegen Rettungskräfte der Feuerwehr und Notfallsanitäter kam 

es seit 2015 in NRW? (Bitte nach Jahr und Delikt sowie nach Tätermerkmalen wie Alter, 
Geschlecht und Nationalität aufschlüsseln und bei Deutschen die 
Mehrfachstaatsangehörigkeit extra ausweisen.) 

 
3. Wie oft kam es seit 2015 zu einem Einsatz der Schusswaffe bei Polizeieinsätzen, durch 

welchen der bzw. die Täter verletzt bzw. getötet wurden? 

                                                
1 https:// www .bild.de/regional/duesseldorf/duesseldorf-aktuell/polizei-in-nettetal-schiesst-auf-messer-

mann-84454524.bild.html. 
2 Ebenda. 
3 Ebenda. 
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4. Wie viele der in Frage drei abgefragten Schusswechsel wurden als rechtswidrig 

eingestuft bzw. hatten ein Disziplinarverfahren für den verantwortlichen Polizisten zur 
Folge? 

 
5. Wie schätzt die Landesregierung die Gefahrenlage für Einsatzkräfte der Polizei und des 

Rettungsdienstes während des Dienstes vor dem Hintergrund des oben beschriebenen 
Vorfalls und ähnlicher aktueller Vorfälle, beispielsweise die Silvester-Ausschreitungen, 
ein? 

 
 
 
 
 
 
 
Markus Wagner 
 
 


